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1. 	 Unterbauschächte sind in der Serie nicht wasserdicht.  Wenn Grundwasser 
über Niveau des Schachtbodens zu befürchten ist, bitte eine druckwasser-
dichte Ausführung (gegen Aufpreis) im Werk anfragen.

2. 	 Schachtentwässerug anschliessen. Darauf achten, dass ggf. mehrere Abläufe 
zusammen geführt werden und ein Geruchsverschluss bauseits installiert 
wird.

3. 	 Lüfter und Hygrostat anschliessen. Hygrostat auf 65 % einstellen. Der Lüfter 
muss auch im Winter laufen, wenn die Schwimmbadanlage abgeschaltet ist.

4. 	 Vor der Umplattierung den Schachtdeckel auflegen.  Zwischen Randplatte 
und Deckel ausreichend Platz lassen für Regenablauf, Reinigung und zur 
Bewegung des Deckels.
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Serienmäßig sind unsere Unterbauschächte mit einer Schachtentleerung 
(Klebemuffe d 50) ausgestattet. 

Ausnahme:	 Schwimmbecken mit Brausewannen und/oder im Technik-
	 schacht installierter Filtertechnik sind zusätzlich mit einem  
	 Kanalanschluss DN 100 mit Dreifachverteiler d 50 ausgestattet.

	 Geruchsverschluss jeweils bauseits.

Kanalanschluss

Übergangsrohr DN 100/50

Zum Kanalanschluss
Geruchsverschluss bauseits

Doppelabzweig DN 100/50

Bogen 87°, DN 100

Steckmuffen, 
Anschlüsse für Brausewanne, 
Sandfilter, Restentleerung, 
Rückspülleitung.


	Start
	Inhalt
	SB 1a
	SB 1b
	SB 2a
	SB 2b
	SB 3
	SB 4
	SB 6a
	SB 6b
	SB 7
	SB 8
	SB 9
	SB 11
	SB 12
	SB 13
	Produktinformation Unterbauschacht

	Button  nächste Seite : 


